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(409—1) Nr. 167.

Verlautbarung.
Zur Hintangabe der Herstellung eines neuen

Schulgcbäudes in. Hülben wird am
l',0. O c t o b e r l . I . ,

Vormittags 1 l Uhr, in der hiesigen Amtskanzlei
eine Minuend» Licitation abgehalten werden.

Der Ausrufspreis beträgt für die Meister
schafteu . . . . ' 1790 f l . 5)1 kr.
für das Matcrialc . . 1604 „ 97 „
und für die Hand nnd Zngrobot 689 „ 62 „

zusammen . . 4085> st. 10 kr.
Der Bailplan, der Kostenüberschlag nnd die

^icitationsbedingnissc können hier eingesehen werden.
K. k. Bezirks Schulrath Krainburg, am 30ten

September 1871.
Der Vorsitzende: Dcrbitsch m. z>.

s41I) Nr. 6114.

VlrfthrullgBcucr-PachlllclstcijstlNllg.
Die k. k. Finanz Direction in ätlagensurt

bnngt zur Kenntniß, das; die EinHebung der Ver
zehrunaMeuer vom steuerpflichtigen Wein und Most
ausschanke, dann von den Viehschlachtungen und vom
Fleischvcrschleiße im Uinsange der Stcncrbczirke
1. Gnr«, 2. Friefach, , i . Althofen im politischen
Bezirke S t . Beit ails Gruud des besetze« voui
17. August 1862 (R. G. Blatt Nr. 55)' cms die
Dauer des Iabres 1872 und bei stillschweigender
Erneuerung der Jahre 187.i und 1874, im Wege
der öffeutlichenVersteigcrnng verpachtet wird.

Dicsfalls wird Folgendes bekannt gegeben:
1 . Die Versteigerung findet statt am

1 2 . O c t o b e r 1 8 7 1 ,
11 Uhr Vormittags, bei der Finanz-Direction
zu Klagenfnrt, bis zu welchem Zeitpunkte auch die
"llfä'lligen, mit der Stcmpelmarl'e pr. 50 kr. vcr̂
seheuen und mit deul Vadium bclcgtcu schriftlichen
Offerte dafclbst zu überreichen sind.

2. Der Ansrufsprcis ist nebst dem 20"/..igcn
außerordentlichen Zuschlages 1 . : 2770 f l . , :>(,! ^.:
^720 st., l.,(I 3 . : 8000 st.

Auch ist der Pächter zur Einhcbung und Ab
!uhr der allfällig bewilligten Gemciudczuschläge, fobald
'hm dieselbeu bekannt gegeben werden, verpflichtet.

."». Wer an der Versteigerung Theil nehmen
will, hat den zehnten Theil des Äusrufsprcifcs:ul
I- mit 277 f l . , lttl 2. mit 372 st. nnd nc! ^. mit
' ^ 0 st. in Barem oder in k. k. Staatspapiercn,
welche nach den bestehenden Vorschriften berechnet
uud angenoiumen wcrdcu, als Vadium der Licita-
lious-Commission vor dem Beginne der Fcilbic-
^lng zu übergeben oder sich mit der kassaä'mtlichen
Quittung i'lber den Erlag dieses Vadiums auszu-
reisen. Nach beendigter Licitation wird blos der
vom Bcstbieter erlegte Betrag zurückbehalten, den

übrigen Licitanten aber werden ihre Vadien zurück
gestellt.

Es werden Anbote für jeden einzelnen Steuer-
bezirk und für alle drei Bezirke in lnnci'ötc an-
genommen.

Ein Eoncretalanbot für alle drei Bezirke hat
bei übrigens gleichen Verhältnissen den Vorzug.

Die übrigen Licitations-Bedingnissc können
bei der Finanz-Direction und beim Finanzwach-
Eommissä'rc in Frisach eingesehen werden.

Von der k. k. Finanz Direction in Klagcnsurt,
am 27. September 1871.

( 4 0 6 - 2 ) Nr. 1252.

Kuudmacbuug
dcr Offcrt-Vcrhandlllttg

zufolge Anordnung der f. k. Oberstaatsanwalt
schaftzu Graz vom 18. September 1871, Z. 1491 ,
über die Sichcrstellung der verfchiedencn Erfordernisse
sür das Jahr 1872 des l . f. Strafhauscs am

Eastell zu Laibach.
^ . Brotlieserung für die gefunden nnd kranken

Sträflinge, circa 4 00 Mann.
Brotlicferung für das Aufsichts - Personale,
circa .",l> Mann .

l l . Brennholz.
<̂ . Steinkohle,
l). Holzkohle, weiche,
k'. Medicamcnte.
>'. Petroleunl.
<̂ '. Verschiedene Erfordernisse.

Bedarf.
240 blaster <!0" oder l^'0 Klafter 2 4 " Bu

chenschciterholz,
19 Klafter ^ 6 " Buchenfcheitcrholz,

9 Klafter ^l6" weiches Schcitcrholz,
600 Centner Steinkohle in Stücken,

70 Ecntncr Holzkohle, weiche,
4400 Psund Petrolcnm, raffinirt nach den Beding

nisscn,
76 „ Stearinkerzen, 'Wiener Gewicht,
12 „ Unschlittkerzen, gezogene, Wiener Gc^

wicht,
120 „ Seife, gelbe,

i : l50 „ Wafchpulver, vorzüglich,
2l)0 Stiick Bcfcn aus Reisstroh,
150 „ Virkenbcscu,
200 „ Haarkäuimc nach Muster,
300 „ Eßlöffel, hölzerne, nach Muster,

50 „ Vilrstcn für Staub zu Schuhen, nach
Muster,

100 „ Bürsten zum Schmieren der Schuhe,
nach Muster,

60 „ Bodenrcibbürstcn aus Reisstroh,
12 „ Borstenabstanber nach Mnstcr,
.^l) „ Borstenabwischer „ „

50 Ellen Dochte für Pctrolenm 3ir. 11
6" - / 8
60 „ r.
^ " " " „ „ . 3

100 Stück Eylindcr für 11
U" - . . I I 8
120 „ . „ „ „ 5
^U „ „ ,. „ „ I

100 Pfund Schweinschmalz znm Schnhschmieren,
<"! „ Kienrns;

40 „ Wagcnfchlnicrc,
400 Eentner Kornstroh in Bunden,

80 Siück Viachllöpse von innen nnd außen gla
sirt, ordinäre,

24 „ Leibstuhltöpsc von ,. ,. „ gla
sirt,

N>0 Psund Stricke zum Wäschetrocknen nach Muster,
60 „ „ „ Wasserwägen ,.
,»ll Klafter Gurten zn „ „ „
18 Schachtel ^)ündhölzer mit je 100 Packet,
20 Packet weißen Zwirn ,, „ 10Strä'hndl,
50 „ ungebleichten,, „ „ 10 ^
10 „ Gatticnbänder „ „ « Stück,

1,̂ 000 Stück Schuhnägcl (Viausköpselj,
1:>000 „ Abfatznägcl.

Der Schluß der Offert Annahme ist für jeden
nachbcnanntcn Tag uin 10 Ubr Vmnnttags be-
stimmt, nnd zwar:

> .̂ Ueber die Brollicferung am
D o n n e r s t a g den 12. Oc<,'b<' i 1 ^ 7 1 ,

st. über das Brennholz, '
<'. „ die Steinkuhle, am F r e i t a g
! >. „ „ .Holzkohle, den 1 :). O c t o b e r
l''. „ „ Viedicamente, 1 8 7 1 ,
l̂ '. „ das Petroleum,
(^. über die verschiedenen Erfordernisse am
S a m s t a g den 1 4 . O c t o b e r 1 8 7 1 .

Die bezüglichen Offerte müssen an den be
sagten Tagen bis 10 Uhr Vormittags versiegelt
einlangen und mit der bestimmten Stcmpelmarle
pr. 50 kr., dann dem Vadium von l o ' / , , sowie
mit der Erklärung für den betreffenden Gegenstand
nnd daß sich der Offerent den Bedingnissen ohne
Vorbehalt unterziehe, versehen sein.

Die Osserte siud an die k. t. Strafhausver'
waltung am Eastelle in Laibach zu adressiren und
es hat der Name des Ofsercntcn, der Geldbetrag
des Vadinms und der Gegenstand, für welchen das
Offert bestimmt ist, auf felbem verzeichnet zu sein,
ebenso nuiß im Offerte selbst der Anbot sowohl
mit Ziffern als auch mit Schrift angegeben sein.

Die näheren ^iefcrungs-Bedingnisse über jede
einzelne Post können bei der k. k. Strafhansver
waltung am Eastclle, allwo auch die Offcrtverhand
lung abgehalten werden wird, eingesehen werden.

Laivach, den 30. September 1871 .
K. k. S' trasl iaus-Vcrwal lung.


